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(63) 3 - 1 Nr. 1348.

Lehrstelle.
A n der dreiclassigen Volksschule in Schrschka

kommt die zweite Lehrstelle mit den Bezügen
der dritten lsehaltsclasse, eventuell auch die dritte
Lehrstelle mit den Bezügen der vierten Gehalts«
classe zur definitiven, nöthigenfalls provisorischen
Besetzung.

Bewerbungsgesuche um diese Stelle sind in
vorschriftsmäßiger Weise

b i s 1. F.ebruar 189 6
hieramts zu überreichen.

K. t. Vezirlsschulrath Umgebung Laibach
am ! l1. December 1895.

(71) Nr. 47.509.

Kundmachung.
Zufolge Anordnung des hohen k. t. Handels-

Ministeriums vom 10. December l. I . , Z. 69.544,
wird hiemit vcrlautbart, dass mit I.Februar
1896 die Postfrancomarten zu 1 fl. und 2 fl.
inclusive jener, welche mit dem Ueberdrucle des
Wertes in der türkischen Währung versehen und
für den Verkehr der österr. Postanstalten in der
Levante bestimmt find, in hellvioletter, bezie-
hungsweise hellgrüner Farbe zur Ausgabe ge-
langen werden.

I n der bisherigen Kon« und Ausstattung
dieser Marken tritt jedoch eine Aenderung nicht
ein.

M i t dem bezeichneten Zeitpunkte werden
die derzeitigen Postmarlen der erwähnten Ka-
tegorien außer Verkehr gesetzt.

Es dürfen daher von« 1. Februar 1896
angefangen von den Postämtern und Postwert«
zeichcn^Vel schleißern nur die neuen Marken
verlauft werden, doch werben die zu dieser Zeit
allenfalls im Privatbesihe befindlichen Postmarken
zu I ft. und zu 2 st. der Emission vom Jahre
1899, beziehungsweise jene mit dem Ueberdrucke
des Wertes in der türkischen Währung der Emis-
sion vom Jahre 1692 bis zum 30. April 1896
l,ei allen Postämtern gegen neue Poftmarlrn
unentgeltlich umgetaufcht werben.

Trieft am 30. December 1895.

Von der l. l . Post- und Telegraphen-Directton.

(5766) 3—3 Z. 1702.

Oberlehrer- und SchulleiterfteUe.
An der drciclassigen Volksschule in Groß«

laschih wird die Oberlehrer^ und Schulleiter-
stelle mit dem Iahrcsgehalte der II. Gehalts,
classe, normalmä'hige Wohnung und die geseh«
lichen Dicnstalterszulllgen zur definitiven, even-
tuell provisorischen Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind bis zum!
20. J ä n n e r 1896 >

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen. ^
K. l. Nezirtsschulrath Gottschre am 27. De-

cember 1895. ^

(5688) 3 - 3 g . 1672 B. Sch. R. -

Lehrstelle.
An der zweiclassigen Volksschule in La-

ser bach wird die zweite Lehrstelle mit dem
Iahresgehlllte der IV. Gehaltsclasse nebst der
einstweiligen Benützung eines Wohnzimmers
und einer Küche zur definitiven, eventuell pro«
visorischen Besehung ausgeschrieben. !

Gehörig instruierte Gesuche sind
bis zum 20. J ä n n e r 1896

im vorgeschriebenen Wege hieramts einzubringen.
K. k. Bezirksschulrat!) Gotischer am 19. De-

cember 1695.

(b?) 3 - 1 1.17.172 ex 1895.

Kundmachung.
Das Iahreserttägnis der Josef Dul ler ' '

scheu »li idchenauSfteuerftiftnng pro 1895
per 5,00 fl. ist zu vergeben.

Anspruch auf diese .Stiftung haben die
ehelichen Nachkommen weiblichen Geschlechtes der
Geschwister des am 5. August 1863 in Groß«
lerchendors bei Rudolfswert verstorbenen Stifters,
welche sich im Jahre 1895 verehelicht haben,
insoferne sie gut gesittet und des Lesens in der
Landessprache kundig sind.

Bewerberinnen um diese Stiftung haben
die mit denl legalen Stammbaume, dem Sitten-
zeugnisse und dem Nachweise der Lesenslun«
digttit, d«nn mit dem Trauungsscheine belegten
Gesuche bis zum

10. F e b r u a r 1896
bei dieser l. l. Landesregierung zu überreichen.

K . l L a n d e s r e g i e r u n g stir K r a i n .

Laibach am 2. Jänner 1396.

Št. 17.172 iz I. 1895.
Razglas.

Letni dohodek Jožefa Dullerja usta-
nove za deklidko do to je za leto 1895 od-
dati v znesku 500 gld.

Pravico do te ustunove imajo zakonske
naslednice bratov in sester dne 5. avgusta
1863.1. v Velikih Skrjančah pri Rudolfovem
umrlega ustanovnika, katere so se 1. 1895.
omožile, če so lepega vedenja ter branja
v deželnem jeziku veSče.

Prosilke za to ustanovo naj svoje proäaje,
opremljene z zakonitim rodovnikora, a spri-
čevalom o lepem vedenji in z dokazilom,
da so branja veSče, potera s poročnim listom

do 10. februvar i j a 1896 I.
vlože pri lej deželoi vladj.

C. kr. deželna vlada za Kranjako.
V Ljubljani dne 2. januvarija 1896.

(107) 3—1 H. 39.856.

Kundmachung.
Die Tinhebung der Hundetaxe für das

Jahr 1896, und zwar fiir jeden Hund
innerhalb des Laibacher Stadtpomönums,
mit einziger Ausnahme jener, welche zur
Bewachung einsam gelegener Besitzungen

> unbedingt nothwendig sind, hat mit 2ten
^ Jänner d. I . begonnen und find die neuen
' Hundemarken bis längstens 2 0 . Februar
^ 1886 bei der Stadtcassa gegen Erlag
der Taxe von

s 4 fi. ö. W.
zu lösen.

! Vl i t Bezug auf den § 14 der Voll-
zugsvorschrift über die EinHebung der
Hundetaxe werden daher alle Hunde-

! besitzer an die rechtzeitige Entrichtung der
Taxe mit dem Beifügen erinnert, dass
vom 20. Februar 1896 an alle auf
offener Straße ohne am Halsbande be-
festigter, für das Jahr 1896 giltiger

Marke betretenen Hunde vom Wasem
meister eingefangen werden.

Magistrat ller L lMl leMuuMM tüitmckl
am 1. Jänner 1896.

(102) PrUs.'I, 10.017.

Kundmachung.
Der Ersah, welcher nach H 38s ber Slraf«

prozessorbnung vom 23. Mai 1873 von den zu
einer Freiheitsstrafe «erurtheilten für die Voll-
streckung des Strafurtheiles zu leisten ist, wirb
in Gemcihheit der Verordnung des Iustizmini»
steriums vom 16. December 1895, R. G. B l .
Nr. 199, für das Jahr 1696 per Kopf und Tag
festgesetzt wie folgt:

Bei den Gerichtshöfen in Kram mit 23 5 kr.
und bei den Bezirksgerichten in Kram mit 45 l r ,

Graz am 1. Jänner 1896.

( 1 7 ) 3 - 2 1.1715 V. Sch. R.

Lehr und Kchulleiterstelle
An der eimlassigen Volksschule in Morobih

wird die Lehr» und Schulleiterstelle mit dem

Iahresgehalte der IV. Gehaltsclasse, 30 st. Func-
tionszulage und normalmähige Wohnung zur
definitiven, eventuell provisorischen Besetzung
ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind bis zuw H

24. J ä n n e r 1896

im vorgeschriebenen Wege hieramts einzubringen.

K.l. Bezirksschulrat!) Gottsched am 30,De-
cember 1895.

(5706) 3 - 3 Z, 949 B. Sch, N.

Lehrstelle.
An der einclassigen Volksschule zu S t . Ge<

orgen in I z l a t ist die Lehrstelle mit dem
Iahresgehalte von 450 f!., mit der Functions^
läge 30 fl. und der Naturalwohnung definitiv,
eventuell provisorisch zu besehen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ord'
nungsmähig belegten Gesuche im vorsttschriebenen
Wege

bis 20. J ä n n e r 1696

hieramts Überreichen.

K. l. Vezirtsschulrath I i t tai am 19. V,<
cember 1895.

(5815) 3 - 2 h, ,6,ft45

Licitations-Kundmachung.
Die hohe l. t. Landesregienmg hat mit dem Erlasse vom 14. December l. I . , Z, 16.2?s,

im Bereiche des Naubezirkes Krainburg nachstehende Bauten pro 1896 zur Ausführung genehmigt-
und zwar:

Auf der Loibler Reichsftraße:
1.) D i e C o n s e r v a t i o n s a r b e i t e n a n der K r a i n b u r g e r Savebrücke i m K i l o m e t e r 4 / 2 4 b i s 0 / 2 5 i m

Kostenbeträge per » 1 7 2 0 si
2.) D i e H e r s t e l l u n g hölzerner G e l ä l i b e r zwischen K i l o m e t e r 4 / 4 3 u n d 2 / 5 4 m i t . . . . 8 0 0 '

Auf der Wurzner Reichsstraße:
3.) Die Conservationsarbeiten an der Nlatobrlicke im Kilometer 4/6 bis 0/7 und an

der Peroöilbrücke im Kilometer 1—2/7 mit ' 880 »
4.) Die ConservatlonSarbeiten an der Zapujebrücke im Kilometer 1—2/14 und der

Studenöiöbrücke im Kilometer 4/16—0/17 mit l«») »
5.) Die Conservationsarbeiten an den Durchlässen im Kilometer 1—2/29 und 3—4/29 in

Nssling, an der Pre3>snilbrücke im Kilometer 2—3/35 und der Kohlbarren-
brücke im Kilometer 2—3/36 mit «W »

6.) Die Conservationsarbeiten an der Belcabrlicke im Kilometer 2—3/41, der Wald.
brücke im Kilometer 1—2/4? und der Pisencabrucle im Kilometer 1—2/51 mit 450 »

7.) Die Herstellung hölzerner Geländer zwischen Kilometer 3/55 und 3/56 mit . . . . 350 »

Auf der Kanker-Reichsstraße:
8.) Die Herstellung hölzerner Geländer zwischen Kilometer 1/6 und 4/22 -> 76 m mit 640 fl.

Wegen Begebung der vorangeführten Arbeiten an Unternehmer wird die Minuenbo<
Licitationsverhanolung bei der l. k. Bezirlshauptmannschaft in Krainlmrg am 20. J ä n n e r 1»Vs.
mit den« Beginne um 9 Uhr vormittags abgehalten werden. Zu dieser Verhandlung werden
Unternehmungslustige mit dem Beisätze eingeladen, dass jedermann, der für sich oder als legal
Bevollmächtigter für einen andern licitieren will, noch vor dem Beginne der Licitation 5°/„ d«'
oben genannten Fiscalpreise von jenen Objecten als Reugeld zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, für welche er Anbote zu stellen gedenkt. Bis zum Beginne der Verhandlung
werden auch schriftliche, mit einer Slempelmarle per 50 kr. versehene und mit dem 5"/<, Reugelbe
belegte Offerte, in denen Bor« und Zuname sowie Wohnort und Charakter des Offerenten, baun
der angebotene Nachlass oder die Aufzahlung in Procenten des Fiscalpreifes für jedes Object
gesondert in Ziffern und Buchstaben deutlich anzugeben ist, angenommen werden. Bei der Lici»
tationsverhandlung wird vorausgesetzt, dass jeder Offerent die auf die Verhandlung Bezug
habenden Pläne, Naubedingnisse und sonstigen Behelfe, welche vom 7, Jänner 1896 angefangen
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden bei dem h. a. Ingenieur eingesehen werben können,
gmau kenne und sich denselben bedingungslos unterwerfe; es ist daher in den schriftlichen Offerten
diese Erklärung ausdrücklich abzugeben.

Nach Beendigung der Licitation werden den Nichterstehern ihre Vabien zurückgestellt, die
Ersteher aber werden dieselben nach erfolgter Ratification des Licitationsergebnisfes auf die
1l)°/o'ge Caution zu ergänzen haben.

K. l. Nezirlshauptmannschast Krainburg, am 26. December 1895.

Dr. Gftettenhofer m. p.

Anzeigeblatt.
(103) Nr. 36.

Firma-Eintragung.
Beim t. k. Landes« als Handelsgerichte

in Laibach wurde die Eintragung der
Firma:

und des

«Franz Knafliö, Gerber in St. Martin
bei Mai»,

als Inhaber derselben im Register für
Einzelfirimn vollzogen.

Laibach am 4 Jänner 1896.

(50) 3—3 St. 3412.
Oklic.

G. kr. okrajno sodišče v Senožečah
daje na znanje, da «e je na prosnjo
Antona Magajna iz Divače proti Ja-
kobu Novaku iz Dolenjih Vreno in
Jakobu Deklevi iz Britofa v izterjanje

terjatve 200 gold, s pr. dovolila izvr-
Silna dražba na 4227 gold., ozirotna
na 70 gold., 70 gold, in 590 gold, ce-
ujenega nepremakljivega posestva vlož.
St. 63, 103, 113 zemljiske knjige kat.
občine Britof ter vlož. St.. 85 kat. obč.
Gorenje Vreme.

Za to izvräitev odrejena sta dva
roka, na

20. j a n u v a r j a in na
19. f e b r u v a r j a 1 8 9 6 ,

vsakikrat od 10. do 11. ure dopoldne,
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bodo ta posestva pri prvem roku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri dru-
gem pa tudi pod to vrednostjo oddala.

Pogoji, cenilni zapisnik in i/pisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišoi
vpogledati.

C. kr. okrajno godiSče v Senožečah
dne 18. decembra 1895.

(82) 3—1 St. 32.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiače na KrAkem

daje na znanje:
Alojzija Vehovc iz Rake je proli

Mariji Jurman, roj. Žgajnar h Rake,
neznanega bivaliftča in njenim nezna-
nim pravnim naslednikom tožbo de
praes. 2. januvarja 1896, St. 32, za
dovoljenje izbrisa služnosti pri vlogi
št. 168 k. o. Raka pri tem sodiaču
vložila.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva in mu tudi njeni pravni na-
sledniki znani niso, se jim je na nji-
hovo skodo in njihove Iroske za to
pravdno reč Franc Drnovšek iz Rake
skrbnikom postavi) in se mu je tožba
vročila.

To se jim v to svrtio naznanja,
da si bodo mogli o pravein času
druzega zastopnika izvoliti in temu

sodišču naznaniti ali pa postavlje-
nemu skrbniku vse pripomočke z»
svojo obrano zoper tožbo izročiti, ke s

bi se sicer le s postavljenim skrb-
nikom razpravljalo in na podlogi 1*
razprave spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodisče na KrÄkefl"
dne 3. januvarja 1896.

(23) 3—3 Nr. 11.434.

Euratorsbeftellung.
Vom k. k. Landesgerichle in Laibach

wird den unbekannten Rechtsnachfolge^
der verstorbenen Mina Aerne, Priuaten
in Laibach, Polanastrahe 56, zur Oah"
rung ihrer Interessen im Gegenstände
des Pfandrechtslöschungs-Vescheide« vow
22. October 1895, Z 9194, Dr. Anton
Ritter von Schoeppl in Laibach als Ku-
rator nä act um bestellt und diesem del
Bescheid zugestellt.

Laibach am 28. December 1895.
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(5684)3-3 St. 7109. L
Oklic.

Podpisano okrajno \sodisce na-
znanja :

Na prožnjo Janeza Gerčarja iz
Gorenjega Jelenja de praes. 30. no-
vembra 1895, St. 7109, dovolilo se je,
da se priredf amortizacijsko posto-
panje zastran vknjižbe terjatev:

1.) Jerneja Koprive iz poravnave
16. novembra 1826 pr. 28 gold. 20 kr
k-velj.;

2.) Gašperja Dolaneca iz Koäce iz
sodbe 20. maja 1828 pr. 51 gold. 13 kr.
*• velj., vknjiženih pri posestvih vlož.
St. 56 in 114 zemljiške knjige kat.obö.
Vodice.

Ker je od tedaj, kar so bile te
terjatve vknjižene, preteklo vže več
ko 50 let, ker teh upnikov, ter nji-
novih dednikov in nastopnikov ni
jnoči nikjer najti in ker oni v tern
j ^ u niso iskali svojih pravic, poziv-
^jo se oni, kateri si prisvajajo pra-
vice do teh terjatev, da je zglasijo
t . d o 15. j a n u v a r j a 1 8 9 7

a k 0 gotovo, sicer se bode na prosil-
e yo zahtevanje dovolilo, da se amor-

jziyejo te vknjižbe, ter da se zemlje-
KDJižno izbrišejo.
«. C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
^•Jiovembra 1895.

(6883J"JMJ ŠtT78187
Razglas.

Podpisano okrajno sodiače na-
«oanja:

Na prošnjo Jakoba Goloba iz Slivne
** Praes. 9. decembra 1895, St. 7318,
aovohlo se je, da se priredi amor-
I'zacijsko postopanje zastran vknjižbe
, J a t e v Marijane, Gregorija, Magda-
i e n e Cecilije in Terezije Golob iz iz-
rocune pogodbe 20. februvarja 1841
a Po 45 gold. k. velj., vknjiženih pri
Posestvu Jakoba Goloba iz Slivne
v |°5 at. 179 zemlj. knjige katastralne
°bčine Vače.

Ker je od tedaj, kar so bile te
kn R?e v k n J i z e n e > preteklo vže več
,° 00 let, ker teh upnikov ter nji-
ovin dednikov in nastopnikov ni

J 1 0« nikjer najti in ker oni v tern
j*3u niso iskali svojih pravic, poziv-
JeJo »e oni, kateri si prisvajajo pra-
»ce do teh terjatev, da je zglasijo

t . d o 15. j a n u v a r j a 1897
KO gotovo, sicer se bode na prosil-

t i ° .2ahtevanje dovolilo, da se amor-
««jejo te vknjižbe, ter da se zemlje-

k n » o izbriše|o.

lf- *?' k r- okrajno sodisöe v Litiji dne
t^aecembra 1895.
(5678) 3 - 3 Št. 8358.

Oklic.
daie"" k r > o k r a J n o sodišče na Krškem
$L n a znanje, da se je na proSnjo
Ki2i\ l z j a k i z Aplenika proti Antonu
vrsju, i z Malega Trna dovolila iz-
n e D ^ a dražba na 575 gld. cenjenega
do S a k l J i v e 8 a posestva vlož. št. 359
Veliki % ^ " ^ k e knjige kat. občine

roka * t 0 i z v r 5 i t e v odrejena sta dva
I lift

* f e b r u v a r j a in na
vsalffti, m a r s i a 1896,
Pri 7» o d n - d 0 1 2 - u r * dopoldne,
kom H S O d i S č i v s o b i s t 1 H 8 P r i s t a v "p f V e 'm

 d a se bode to posestvo pri
vre,j

 r o k u le za ali nad cenilno
njo n??'i p r i drugem pa tudi pod

j~aQalo.

k s eJp J 1 ' c e m hi i zapisnik in izpisek
Va(1nih k n J ^ e s e niorejo v na-
vp°gled U r a d n i h «rah pri tem sodiSči

dne Q j °krajno sodisče na Krškem
- ^ ^ e c e m b r a 1895.

4 8 9 ) ^ Š T I B T
G L ° H i c

daie ' *r* okrajno sodUöe v Radovljici
M * n a n J e :

JakoJ?A a- U a v n i k i z Brda, Andrej
Havnii lZ B l e J 8 k e l>obrave, Janez

'* I« Nomenja, Miklavž 2mitek

iz Nomenja in Jožes Šušnik iz No-
menja, vsi po pooblasčencu gospodu
c. kr. notarju A. Rudeschu vložili so
tožbe de praes.'27. novembra 1895,
St. 8139, 8140, 8141, 8142 in 8144
proti neznano kje bivajočim, Antonu
Smukovcu iz Brda, Gregorju Pečarju
iz Podkorena, 'Jožefu Ravniku iz No-
menja St. 1, Jakobu Sušniku iz No-
menja St. 38 fin Janezu Sušniku iz
Nomenja St. 27 in njihovim nepo-
znanim pravnim naslednikom zaradi
priznanja zastaranja nekaterih za-
stavnopravnih zavarovanih terjatev,
odnosno priposestovanja solasti do
vlož. št. 105 kat. obč. Nomenj izročitev
dotičnih prepisnih in izbrisnih izjav
s pr.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da bivajo toženci in mu tudi njihovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo Skodo in njihove troške
za to pravdno reč gospod dr. Janko
Vilfan, odvetnik v Radovljici,skrbnikom
postavil, ter se za skrajšano razpravo
o teh tožbah določuje dan na

15. j a n u v a r j a 1 8 9 6 ,
ob 8. uri dopoldne pri tem sodisču z
navajanjem § 18. sum. pat.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli v pravem času
drugega zastopnika izvoliti in temu
sodišču naznaniti, ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 28. novembra 1895.

"(5542) 3—3 St. 10.333.
OkUc.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
daje na znanje:

Janez Kregar star., vžitkar v Šte-
panji Vasi, je proti Lorencu Kregarju
in njegovim neznanim pravnim na-
slednikom tožbo de praes. 23. no-
vembra 1895, st. 10.333, radi pri-
znanja priposestovanja lastninske pra~
vice pri vlož. štev. 1263 kat. oböine
Trnovsko predmestje pri tem sodiäcu
vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troske
za to pravdno reč dr. Fran Stor, od-
vetnik v Ljubljani, skrbnikom po-
stavil in določil o tožbi dan v skraj-
šano obravnavo na

2. m a r c a 1 8 9 6 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomoöke za svojo
obrano zoper to tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

V Ljubljani dne 30. novembra 1895.

"(5541) 3—3 K 10.48lT
Oklic.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
daje na znanje:

France £idan, posestnik iz Ud-
mata, je proti Gašparju Sušteršiču in
Matiji Ingliöu, oziroma njunim ne-
znanim pravnim naslednikom, tožbo
de praes. 27. novembra 1895, st. 10.481,
za priposestovane lastninske pravice
glede zemljišč vlož. St. 649 in 650 kat.
obč. Trnovsko predmestje pri tem so-
diSči vložil.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da bivata toženca in mu tudi njuni
pravni nasledniki znani niso, se jima
je na njihovo škodo in njihove troške
za to pravdno reč dr. Ivan Tavčar, od-
vetnik v Ljubljani, skrbnikom po-
stavil in o tožbi določil dan v skraj-
sano obravnavo na

2. m a r c a 1 8 9 6 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišč

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper to tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenira' skrbnikomjraz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

V Ljubljani dne 30. novembra 1895.

~(5msŠ~3 St.l4.3077
Razglaa.

C. kr. za ra. del. okrajno sodisče
v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Jakoba Skalarja, posestnika v
Zapužah št. 5 (po dr. Šusteršiču) proti
Mariji MiSiu neznanega bivaliäöa, ozi-
roma njenim neznanim dedičem in
pravnim naslednikom, zaradilzastaranja
in izknjižbe terjatve 200 gld. s. d. s.
pr. de praes. 21. novembra 1895,
st. 24.307, slednjim postavil gospod
Anton Tome, posestnik v Dravljah,
skrbnikom na čin in da se je za raz-
pravo določil dan na

4. f e b r u v a r j a 1896,
dopoldne ob 9. uri pri tem sodisču.

Ljubljana 23. novembra 1895.

"(5716) 3—3 St. 64137
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje
na znanje, da se je na prošnjo Apolonije
Zmerzljak (po Martinu Zmerzljaku iz
Sv. Planine) proti Luki Rervarju iz
Sv. Planine v izterjanje terjatve 100
goldinarjev s pr. dovolila izvršilna
dražba na 910 gold, cenjenega nepre-
makljivega posestva vložna St. 42 zem-
ljiske knjige kat. obč. Kotredež.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

14. i a n u v a r j a in na
14. f e b r u v a r j a 1 8 9 6 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodisči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiSči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodisöe v Litiji dne
8. novembra 1895.

(5633) 3—3 St. 23.666.
Oklic.

C. kr. m. deleg. okrajno sodišče v
ljubljani daje na znanje, da se je na
proSnjo Helene Pogačnik iz Ljubljane
proti Valentinu Pravherju iz Tacna
v izterjanje terjatve 100 gold, s pr. iz
poravnave dne 12. septembra 1890,
st. 21.281, dovolila izvrSilna dražba na
555 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vlož. št. I l l in 112 zemljiske
knjige kat. obč. Tacen.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, na

2 2. j a n u v a r j a in na
22. f e b r u v a r j a 1 8 9 6 ,

vsakikrat ob 9. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednosljo, pri drugem
pa tudi pod isto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiači
vpogledati.

C. kr. m. deleg. okrajno sodifiče v
Ljubljani dne 3. decembra 1895.

(5743T3^3 St 3642.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiSče v Girknici daje
na znanje, da se je na prošnjo Ja-
neza Zabukovca iz Male Slivce (po
pooblaščencu Franc Zakrajšeku iz
Skrabčega, okraj Lož proli Lovro Le-
varju iz Grahovegavizterjanje terjatve
50 gld. s pr. z odlokom z dne 13. de-
cembra 1895, št.. 3642 dovolila iz-
vršilna dražba na 1570 gld. cenjenega
nepremakljivega posestva vlož. st. 28
zemljiske knjige kat. občine Grahovo

Za to izvrsitev odredita se dva
roka, in sicer na

30. j a n u v a r j a in na
5. m a r c a 1896,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči v Cirknici s pristavkom,
da se bode to posestvo pri prvem roku
le za ali nad cenilno vrednost, pri
drugem pa tudi pod isto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Cirknici
dne 13. decembra 1895.

1 5 6 7 9 ) ^ 3 " St. 9939.

Razzias.
Neznano kje bivajočemu tabular-

nemu upniku Jožefu Mizgurju iz Prema
in neznanim dedičern in pravnim na-
slednikom tabularnega upnika Martina
Franka iz Celj št. 19 postavil se je
France Gärtner iz Bistrice kuratorjem
ad actum in sfa se zadnjemu dosta-
vila dražbena odloka z dne 8. no-
vembra 1895, št. 8603.

C. kr. okrajno sodišče v llir. Bistrici
dne 14. decembra 1895.
_ ^ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Oklic.
C. kr. m. d. okrajno sodisče v Ljub-

ljani daje na znanje, da se je na
proSnjo Marije Mehle iz Ljubljane
proti Antonu Samcu iz Čikave v iz-
terjanje terjatve 100 gold. 7 kr. s pr.
iz razsodbe dne 29. aprila 1893,
St. 9355, dovolila izvrSilna dražba na
1832 gold., oziroma 300 gold., cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
ätev. 43 zemljiske knjige kat. občine
Sela in vl. St. 136 k. o. Stranska Vas.

Za to izvrSitev odrejena sta dva
roka, na

2 9. j a n u v a r j a in na
29. f e b r u v a r j a 1 8 9 6 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodiSči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod taisto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiSči
vpogledati.

C. kr. m. d. okrajno sodisče v Ljub-
ljani dne 12. decembra 1895.

(6821) 3—3 St. 7009.
Razglas.

Podpisano okrajno sodiSče na-
znanja:

Na prosnjo Mihela KavSeka iz
Volavljega de praes. 27. novembra
1895, St. 7009, dovolilo se je, da se
priredi amortizacijsko poslopanje za-
stran vknjižbe terjatev:

1.) Neže KavSek iz dedinske po-
godbe 25. avgusta 1818 in iz odlokov
20. januvarja in 25. maja 1819;

2.) Matevža Rometa iz odloka
2. maja 1828 pr. 110 gold. 25 kr.;

3.) Jere KavSek iz ženitne po-
godbe 2. septembra 1824 pr. 127 gold.
10% kr.;

4.) Jurija Rometa iz poravnave
brez dafuma pr. 110 gold. 25 kr.;

5.) Katarine in Marijane KavSek
iz izročiJne pogodbe 22. februvarja
1841 ä po 63 gold. — vknjiženih pri
posestvu Mihela Kaušeka iz Volav-
ljega vlož. stev. 132 zemljiske knjige
katastralne obcine Volavlje.

Ker je od tedaj, kar so bile te
terjatve vknjižene, preteklo vže več
ko 50 let. ker teh upnikov ter nji-
hovih dednikov in nastopnikov ni
moči nikjer najti in ker oni v tem
času niso iskali svojih pravic, po-
zivljejo se oni, kateri si prisvajajo
pravice do teh terjatev, da je zglasijo

do 15. j a n u v a r j a 1 8 9 7
tako gotovo, sicer se bode na pro-
silčevo zahtevanje dovolilo, da se
amortizujejo te vknjižbe ter da se
zeraljeknjižno izbriSejo.

Ö. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
SO. novembra 1895.
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Soeben erschienen:

taiscli K a l i *
für Krain

auf* das Selialtjalir

1S96
zugleich (99) 3—2

Ädress- n. Äuskunftsbuch
Neunter Jahrgang

geb. 60 kr., per Post 70 kr.
Der Kalender enthält auch heuer wieder

außer dem üblichen Inhalte eine Reihe von
interessanten und erhebenden Beiträgen aus
der Feder der berufensten Schriftsteller des
engeren Vaterlandes sowie Deutsch-Oester-
reichs und des Deutschen Reiches,

Das Reinerträgnis 1st der Er-
rlohtung eines Studentenheims In
der Stadt Gottsohee gewidmet.

l£.v.Kl8infflayr & Fßfl.Baffl!jer£
Buchhandlung

Laibach, Congressplatz.

Ein lelohter einspänniger, ge-
brauohter

Portrilwap
wird gesuoht und ein zwelspanniger
1st zu verkaufen.

Gefällige Anträge an die Administration
dieser Zeitung. (60) 3—2

Ipkglioh frlsohe

tolwifstTäiii
(88) in der 14—2

Conditorei Rudolf Kirbisch
Lalbaoh, Gongressplats.

J. Klauers
chemisch-reiner hygienischer

lirainisoliei»

Alpenkräuter-Liqueur
wirkt in hohem Grade erfrischend und be-
lebend bei Unbehagen, Erschlaffungs- und
Schwächungs-Zustftnden, fördert die Ver-
dauung und ist als tägliches diätetisches
Getränk bestens zu empfehlen.

Er ist ein garantiert reiner Extract
und mit keinem anderen Liqueur in Ver-
gleich zu stellen, da er an wohlthuender,
heilsamer Wirkung alle anderen weitaus
übertrifft. (4642) 50—36

Dieses in seiner Art einzige heimisohe
Produot sollte überall voll gewürdiget
werden und in keinem Hause, in keiner
Restauration und in keinem Cafe fehlen.

Echt nur zu haben bei

J. Klauer in Laibach.
—«• Gesetzlich geschützt. ••-

\^ Anerkannt die b e s t e

ft • . 1 . . («82)48-26
Xcnweintette«aie w .

M r c l w SMlfettB
in garantiert eohter, unverfälsohter
Qualität, rein we iss ; zu beziehen in
Fässern von ca. 200—240, 100 und 60 Kilo

zu jeweiligen Tagespreisen von

D. & E. Weiss
UTett-ware:«. - ErLgrxosgreaclväft,

Ffinfklrchen.

Oflertausschreibung.
Der Landesausschuss des Königreiches Böhmen vergibt im Offertwege die Liefe-

rung von Oberbau-Schwellen und Weichen-Extrahölzern für die Localbahnen:

M6lnik—M&eno und (104)3—i
Nl&eno—Unter-Cetno.

Es wird benöthigt:
I.) Fttr die Looalbahn Melnlk Mieno an Oberbau-Schwellen 5000 Stück,

lieferbar auf die Lagerplätze nächst der Station Melnik der üsterr. Nordwest-Bahn.
II.) Fttr die Looalbahn Mseno Unter -Oetno an Oberbau-Schwellen

21.000 Stück, an Weichen-Extrahölzern 16 Garnituren, lieferbar auf die Lagerplätze an
der Schleppbahn der Zuckerfabrik in Unter-Cetno (via Station Kuttenthal der böhmischen
Nordbahn).

Die Ablieferung der Schwellen und Weichen-Extrahölzer für beide Localbahnen
hat spätestens mit 1. April 1896 zu beginnen und muss mit Ende Juni 1896 beendet sein.

Die auf diese Lieferungen bezughabenden Offertformularien und Offertbestiminun-
gen sowie die allgemeinen und besonderen Lieferungsbedingnisse können bei der
Eisenbahn-Abtheilung des Landesausschusses des Königreiches Böhmen eingesehen oder
von dort bezogen werden.

Die auf die oberwähnten Leistungen bezughabenden Angebote sind in einem ver-
siegelten Umschlage mit der Aufschrift: cOfferte in Betreff der Lieferung von
O b e r b a u - S c h w e l l e n und W e i c h e n - E x t r a h ö l z e r für die Linien Mčluik-
Mšeno und M š e n o - U n t e r - C e t n o »

Ms längsteus 1. Februar 1896,
12 Uhr mittags, bei dem Landesausschusse des Königreiches Böhmen einzureichen
oder frankiert derart einzusenden, dass die Offerten zur obenbezeichneten Frist beim
Landesausschusse vorliegen.

Vom Landesausschusse des Königreiches Böhmen.
P r a g am 2. Jänner 1896.

Oerbabny's aromatische l

MU- H. «3 Im. K » Z>2 » » ̂  V2. ML.
Veit J a h r e n bewährte schmerzstillende E i n r e i b u n g

bei allen schmerzhaften (nicht entzündlichen) Zuständen, wie sie infolge von Zugluft ober
Erkältung in den Knochcn, Gelenken und Musleln frisch auftreten oder bei Wi t terung

Wechsel und feuchten» Wetter periodisch wiederkehren. Wirft
auch belebend und stärkend auf die Musculatur.

P r e i s : 1 Flacon 1 ft., per Post für 1 bis 3 Flacons
2tt l r . mehr für Emballage.

D M ^ Nur echt mit nebenstehender Schuh-
marke! ^ M D (ü) l« 2

l5eilttlll-Gersendunge-Depi»t:

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit"
"VII/2., I«I».I.«Tr»̂ r2<L,»V T'T. -«.. ^ 2 .

DeptttS sein» bei den her«n Nvothclern; stir lialbuch: A. Malbetschläger. Tabr. Piccoli. Nbalb v, Irnkt^zy,
I . Mayr; ferner Vep^t« «n (f.i l l i: I , Nupferschmieb, Vaumbach« Lrbeni Flnwe: I , Gmeinei,
O,Pl°d2m, «.Schindler, M. Mlzzan, T>r°g,; ssriesoch: A. «uppert; Omünb: E. MUUner ; Ula-
« « l u r t : P, Haus», P. «irnbach«. I . »omcttei, N. Egger; «udolsöweft: A.v. Slabovicz; T l . Velt:
«. Reichcl! Larvls: I . S i t g l ; Trieft: <L, Zanetli, Ä. Snttina, U. Biasolttto, I . Serravallo,
E. v i'eutenburg, P. Prenbini, Vl. Navllsim; Villach: F. Scholz, I . M. Stabler: Xschernembl: !

I . I°l,st: Völlennarlt: I . Iobft, Wolfsberg: I . huth.

K. Kuser's TlMlijltnBajttt
sicher und schnell willsüdc» ^ ^ > ^ > « ! ^ ^

Gchwiele»» an den i w s ! " ^ «I«» «5»^^ ^^,,
suhlt». 8«Ie, und a N c ^ ' ^ ^ ^ , . , , , „
lwKgen harten H « u t > ^ 5 ^ ^ ^ » Ä "

, . ^ . > ^ . ^ ^ > ^ i ^ ^ ^ « 5 < ^ ^ n u r e c h t , »cnnjebeGebrll«ch»«uwsi.

^ ' ^ ^ ^ e§^/d»her acht« »an «lf >^» ». weis« « w -
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M agentrop f"« n.
des

Apoth. C. Brady
(IVIariazeller IVCagentropfen)

(5299) bereitet in der 35—9
«A»potl5.el£e Z-U.XXS. Sc lx-vxtzeaa^e l

des

C. Brady in Kremsier (Mähreu)
ein allbewährtes und bekanntes Heilmittel von anregender und kräfti-
gender Wirkung auf den Magen bei Verdauungsstörungen.

I>ie Magentropfen
*<#?»**> Apoth. c!S«r«d,

«nut»»** (Mariazeller Magentropfen)
sind in rothen Faltschachteln verpackt und mit dem Bildnisse der heil. Mutter Gottes
von Mariazell (als Schutzmarke) versehen. Unter der Schutzmarke muss sich die neben-
stehende Unterschrift C'iSfaQCAJLy' befinden. — Bestandtheile sind angegeben.

Preis h, Flasche 40 kr., Doppelflasche 70 kr.
Ich kann nicht umhin, nochmals darauf aufmerksam zu machen, dass meine

Magentropfen vielfach gefälscht werden. Man achte sonach beim Einkaufe auf obige
Schutzmarke mit der Untersohrist C. Brady und weise alle Fabrikate als unecht
zurück, die nicht mit obiger Schutzmarke und mit der Untersohrlft C. Brady
versehen sind.

Die Magrentropfen sind echt zu haben in Lalbaoh : Apoth. Piccoli, Apoth.
Swnboda: Adelsberg: Apoth. Fr. Baccarcich; Radmannsdorf: Apoth. Alex. Roblek;
Relfnitz: Apoth. Josef Anöik; Rudolfswert: Apoth. Bergmann, Apoth. S. v. Sladovič;
Penerbaoh: Apoth. von Payr; Stein: Apoth. J. Močnik; Tsohernembl: Apoth.
Johann Blažek,

Laibacher Deutscher Turnverein
Einladung-

zu der Samstag; den 11. Jänner Hj
abends aoht Uhr In der Glaib^

des Casino stattfindenden

ordentl. Haupt-Versammli
mit der (45) 3-2

Tagesordnung:
1.) Berichte über das Jahr 1895. — 2.) ̂
wähl des Turnrathes. — 3.) Allfällige Anttf

Q"ULt H a l l !

Der TtiMirath

"SteTST
solche Personen (Herren oder Damen), wd
über freie Zeit und fl. 200 Capital versus
ist Gelegenheit geboten, sich ein Neben*
kommen von circa fl. 1000 jährlich
verschaffen. Das Capital ist für'ein klei>
Warenlager, Muster-Collectionen für Age"*
und Propaganda-Zwecke unbedingt nö*
Der Artikel, welcher verkauft werden ?
ist ein bekannt solider und überall Ü*
absetzbarer. Das Geschäft kann auch in'
Wohnung betrieben werden.

Reflectanten belieben ihre Zusein^
unter ChiJIre < P. & W.> an die An»'!
o en - Exp edition M. Dukes, Wies !
Wollzelle 6, zu richten. (73) 2-̂

M ^/

rVie<lei*lag-o
von

Haar-, Woll- und Loden-

Hüten
derk.k.priv.Hof- cAa Hutfabrikanlen

und Hof- p £ p lieferanten

Wilh. Pless, Wien und los. Pichler, Gral
sowie andere In- und Ausländer-

(498ß) Fabrikate 33-"
für Herren, Damen und Kinder

in bekannt grösster Auswahl ̂
zu äußerst billigen Preisen allel*

bei

C. J. Hamanti
Laibach, Rathhausplatz 8.

Auch werden Hüte nach Mass »*'
gefertigt und übertragene zur N«0'

herstellung übernommen.

^ -»» A n k o v ^ ^

aus Michltrs Wothcll in Prass, '!
ancrtannt vorzügliche schmerzftil
lende Einreibung; zum Preise vo»!
40 lr., 70 lr. und 1 fl. vorrätig '">
allen Apotheken. Man verlange dies^
a l l g e m e i n beliebte Hausmittel
l̂ esl. stets lnrzwec; als

Mcl.ters liniment mit „Ankers
m,d nehme vorsichtiger Weise , ^ ^ i 1
imr Flaschen mit der belanntcn ^ H > ! j
Ech»lnnarle„Anlcr"c,lsechtan, l 1 ' ^ . !

Nichters Apothelc ̂ l ^
z«m Gnldenen ttöwen in Prag. l ^ - ^ !

Kameelhaar-Havelockf l .^ '
mit g a n z e m K r a g e n sl. l^1

(das b e s t e ) W i n t e r r o c ^
sl. 16, L o d e n - A n z u g 6

fl. 16, in a l l e n F a r b e n
s t e t s v o r r ä t h i g b g l

J a k o b R o t h b e r g e r ,
k. u. k. Hof - L i e f e r a n t .
Wien I., S t e p h a n s p U 1 *

Nr. 9.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v , K l e i n m a y r H F e d . B a m b e r g .


